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Herren Kreisliga Gr. Nord

FV Horas 1910 Fulda IV : FSV Germania 09 Fulda 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

Diegelmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des FSV Germania 09 Fulda in der Herren Kreisliga Gr. Nord gegen
den FV Horas 1910 Fulda IV durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Hofmann / Happ
beim 2:3 gegen Diegelmann / Farnung leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Den Sieg von Miret Lopez / Koschetzki konnten
Kümmel / Flammann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Keinen Zähler beisteuern konnten Ziegler / Langer im Spiel gegen Herbert / Mohr, das 0:
3 verloren ging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Arnold Hofmann und Andreas Koschetzki, die
Arnold Hofmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Leonard Happ wehrte eine 1:0 Satzführung von Manuel Miret Lopez
ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand daraufhin die
Partie zwischen Marius Kümmel und Christian Herbert, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Kümmel ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Das war
nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem ersten Satz gab Gordon
Flammann das Spiel gegen Matthias Diegelmann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jörg Farnung war für Jonathan Ziegler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Langer, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Mohr verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Auf dem falschen Fuß erwischte Arnold Hofmann seinen Gegner Manuel Miret Lopez beim eher
ungefährdeten 3:0-Triumph. Chancenlos war indes dann Leonard Happ gegen Andreas Koschetzki
nicht, aber mehr als ein 3:11, 12:10, 12:14, 6:11 sprang nicht heraus. Damit hat Koschetzki nun ein
14:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Wenige Chancen hatte
Marius Kümmel bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matthias Diegelmann,
so dass Diegelmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war
final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den FV Horas 1910 Fulda IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die TTF 1956 Niederbieber II am 01.04.2023 Punkte
einzufahren. Die Mannschaft des FSV Germania 09 Fulda wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 am 01.04.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda IV

Doppel: Hofmann / Happ 0:1, Kümmel / Flammann 0:1, Ziegler / Langer 0:1 
Einzel: A. Hofmann 2:0, L. Happ 1:1, M. Kümmel 0:2, G. Flammann 0:1, J. Ziegler 0:1, T. Langer 0:1 
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 FSV Germania 09 Fulda
Doppel: Miret Lopez / Koschetzki 1:0, Diegelmann / Farnung 1:0, Herbert / Mohr 1:0 
Einzel: M. Lopez 0:2, A. Koschetzki 1:1, M. Diegelmann 2:0, C. Herbert 1:0, J. Mohr 1:0, J. Farnung
1:0


